
Jugendgremiumssitzung des Jos

Sitzung 22.01.2019

anwesend: Anton, Joshua, Merle, Henriette, Jendrik, Klara,
Daniel, Sandra, Frank, Jonathan (15:50 Uhr)

abwesend: Marc, Marni, Alessia, Ragna, Florian, Anina

Beginn: 15.45 Uhr, Ende: 17:05 Uhr

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Genehmigung des Protokolls

3. Aktueller Stand letzte Angebotsideen

4. Air-Hockey Tisch

5. neue Pinnwand

6. Lautstärkebegrenzung der Musik

7. Umweltwoche

8. Pokerrunde

9. Sonstiges

1. Sandra begrüßt die Sitzungsteilnehmer und leitet die Tagesordnung ein.

2. Das Protokoll wird einstimmig angenommen.

3. Ein Treffen mit Marni, Marc und einem Jos-Mitarbeiter zur Regelung des 
Jugendgremiums hat noch nicht stattgefunden. Anton und Daniel müssen den 
Gutschein noch einlösen. Der Soda-Stream wurde besorgt. Die 
Musikinstrumente wurden z.T. angeschafft. Die Veranstaltungstechnik-AG ist 
bereits in Arbeit. Zwei Workshops zum Start sollen ausgearbeitet werden. Die 
Winter-AG wurde von Marni noch nicht in Angriff genommen. Das Internat 
bietet am 01.03.19 eine Lan-Party an.



4. Der Air-Hockey Tisch wurde besorgt und wird gut angenommen. Für einen 
besseren Spielfluss wurde ein besserer Puck besorgt.

5. Die Pinnwand wurde neben der Bürotür angebracht, allerdings wird sie noch 
nicht sonderlich gut wahrgenommen. Bis zu den Osterferien soll noch 
abgewartet werden, ob sie sich etabliert. Bei Bedarf sollen Zettel für einen 
Aushang im Büro erhältlich sein.

6. Die Lautstärke soll technisch reduziert werden. Außerdem soll die Musik 
ausschließlich über das Jos-Tablet abgespielt werden. Zudem soll in Zukunft 
nur noch Spotify zugänglich sein.

7. Die Umweltwoche wird einstimmig angenommen. Eine Arbeitsgruppe aus 
Schülern der Nordseeschule soll nun gebildet werden. Aus dem 
Jugendgremium erklären sich Anton, Joshua und Henriette bereit.

8. Die Pokerrunde wird einstimmig angenommen. Die Runde soll monatlich 
zusammenkommen. Anton und Klara übernehmen die Planung.

9. Frank schlägt die Einführung einer Tischkickermannschaft vor, welche 
regelmäßig zu Turnieren fährt. Der Vorschlag wird einstimmig angenommen.

Klara spricht die Problematik der täglichen Verunreinigung an, welche durch 
die Schülerschaft verursacht wird. Die Schüler hinterlassen die 
Räumlichkeiten in der Regel nicht so, wie sie sie vorgefunden haben und 
lassen ihren Müll unachtsam liegen. Auch beschädigte Sachgegenstände 
werden nicht gemeldet, sondern einfach in der Ecke liegengelassen. Aufgrund
dieses Verhaltens, werden die Oberstufenschüler zeitnah einen 
Informationszettel erhalten. Ein Verstoß gegen die Bedingungen hat ein 
Zutrittsverbot der gesamten Oberstufe für den Vormittag zufolge, welche im 
zeitlichen Rahmen gestaffelt wird. 


